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Madagaskar
Von unſerem Korreſpondenten

gt Paris 22 Sept
Weder beim Tonking Feldzug noch bei der Expedition nach

Dahomey hat die Erbitterung über die Opfer an Menſchen
leben die der Kolonialkrieg fordert eine folche Höhe erreicht
wie jetzt infolge der Nachrichten über Madagaskar weil
es hier beſonders evident geworden daß in jeder Beziehung die
mangelhafte Vorbereitung die Schuld trägt an dem ungemein
langſamen Vorrücken der Truppen gegen die Hauptſtadt der
Hovas und an der äußerſt ſtarken oft über die Hälfte des
Beſtandes hinausgehenden Zahl der Kranken Was aber wie man
zu ſagen pflegt dem Faſſe den Boden W das iſt
die Heimſchaffung der Kranken durch das Rothe Meer zu
einer Zeit wo daſſelbe ſelbſt für Geſunde kaum befahrbar iſt
Auf den drei letzten en welche kranke Soldaten nach der
Heimath beförderten ſtarben unterwegs 40 bis 50 d h etwa
ein Zehntel dieſer Paſſagiere

Mit begreiflicher Entrüſtung wies die Preſſe darauf hin
daß Frankreich wenig Tagereiſen von Madagaskar die günſtig
gelegene geſunde Jnſel Réunion beſitze die ſich ausgezeichnet
zur Aufnahme der Fieberkranken von Madagaskar eigne
Darauf wurde offiziös geantwortet daß Réunion nur für
300 Kranke Raum habe und daß die dortige Pflege neun
Franken im Tag für jeden Kranken betrage was der Kriegs
verwaltung zu thener erſchienen ſei Aber dieſe Erklärung
ſchüttete blos Oel ins Feuer Man fand es unerhört daß
ſich die Kriegsverwaltung nicht mit der Kolonialverwaltung
habe verſtändigen können um den Kranken die qualvolle
Meerfahrt in der glühendſten Hitze n erſparen Bei der
wachſenden Aufregung fand es die Regierung für gut die
nächſte Sitzung des Miniſterraths zu beſchleunigen die nun
mehr am 24 Sept ſtattfinden ſoll Und da auch das noch
nicht ausreicht den Ton der Preſſe herabzuſtimmen ſo läßt
ſich der Kriegsminiſter Genergl Zurlinden ſchon heute zu
einer längeren Erklärung herbet welche der Temps der in
dem Chor der Entrüſtung ganz entgegen ſeinem gewöhnlichen
regierungsfreundlichen Gebrauche die führende Stimme über
nommen hatte zuerſt in der Lage iſt abzudrucken

Es iſt leider zu befürchten daß auch dieſe Note in welcher
ſich der Kriegsminiſter nicht mehr maskirt die beabſichtigte
Wirkung nicht haben wird General Zurlinden geht davon
aus daß der Chef der Expedition General Duchesne
ſelbſt eine möglichſt ſtarke Heimführung von Kranken nach
Frankreich gewünſcht habe obſchon er auf ſeinem Feldzuge
3000 Betten und 6000 Tragbahren und das Material zu
vier Feldlazarethen 15 Ambulancen und einem Evakugtions
Spital mit ſich führe Auch ein Sangatorium von 500 Betten
ſei von Aufang an vorgeſehen geweſen und Rénnion ſei dafür
in Frage gekommen Man habe aber Naſſi Komba
welches an der madagaſſiſchen Weſtküſte nördlich von Majunga
liegt den Vorzug gegeben weil es viel näher und auf dem
direkten Wege von dieſem großen Hafenplatz der Expedition
nach Frankreich liege Rénnion ſei der natürliche Evaknations
punkt für die madagaſſiſche Oſtküſte für die Kranken von
Tamaktave und Diego Sudrez aber nicht für die von Majunga
Die Fahrt nach Réunion würde viel länger gedauert und die
Kranken von ihrer Heimath weiter entfernt haben Zudem
ſeien die Reſſonrcen von Réunion trotz des guten Willens der
Koloniglverwaltung und der dortigen Behörden ungenügend
da die Juſel auch heute noch nur 300 Betten in ihren
Spitälern zur Verfügung habe Man habe ferner nur die
jenigen Krauken nach Frankreich eingeſchifft die unmöglich
länger in Madagaskar dienen konnten aber dabei den Aerzten
eingeſchärft daß ſie nur diejenigen einſchiffen laſſen ſollten
für welche die Veſchwerden einer tropiſchen Meerfahrt keine
Lebensgefahr mit ſich bringen Wenn trotzdem auf den letzten
Fahrten ſo viel Todesfälle zu beklagen geweſen ſo komme das
wohl daher daß ſich die Feldärzte zu oft von den
Bitten der Kranken erweichen ließen welche in der
Rückkehr nach Frankreich ihre einzige Rettung ſahen und zu
viel auf die moraliſche Wirkung dieſer Heimreiſe bauten Was
endlich die beſondere Gefährlichkeit des Rothen Meeres zur
Zeit der großen Hitze betreffe ſo habe General Duchesne
ſchon längſt den Befehl erhalten vom 20 Auguſt bis AnfangOktober keine Krankenſchiffe dieſe Route verfſelgen zu laſſen

Die Concordig, die am 20 Auguſt Majunga verließ ſei
daher als das letzte dieſer Schiffe durch das Rothe Meer ge
führt worden Für die Periode vom 20 gut bis Anfang
Oktober ſeien dafür die 300 Betten von Réunlon dem General
Duchesnue zur Verfügung geſtellt worden falls das Sangatorium
von Noſſi Komba nicht ausreichen ſollte Von Anfang Oktober
an ſollen dann dem Wunſche des Generals Duchesne ent
ſprechend wieder möglichſt viele transportable Kranke nach
Frankreich zurückgeführt werden
Das ſind ungefähr die Erklärungen des Kriegsminiſters
Es iſt angenſcheinlich daß darin allerhand Maßnaähmen die
er jetzt in aller Eile ergriffen hat künſtlich zurückdatirt werden
um die bisherige Nachläſſigkeit zu bemänteln Trotzdem bleibt
uns die Auskunft über die Fahrten durchs Rothe Meer ganz
ungenügend Es war verkehrt ſolche Fahrten von Majungaaus bis zum 20 Auguſt zu geſtatten Schon einen nen
Monat früher hätten ſie wie der ſchlimme Erfolg gezeigt hat eingeſtellt werden müſſen und ſtatt be en
e Spitäler von Réunion benutzt werden muüſſen
Daß Réunion mit ſeinen 160,000 Einwohnern die nach ihrem

eputirten de Mahhy zu urtheilen alle wie toll für die Er
erung von Madagaskar ſchwärmen nur 300 Kranke beher
ergen könnte iſt ganz unglanblich da es ſich ja da nicht um
ſchwer Verwundete noch um epidemiſche Anſteckungen ſondern
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meiſt nur um hochgradige Blutärmuth handelt welche blos
gute Luft und Nahrung verlangt
Weder für den Kriegsminiſter noch für ſeinen Kollegenvon den Kolonien noch für den General Duchesne iſt die Lage

beſſer geworden durch die heutigen Erkläyungen des Erſt
genaunten Man will daher bereits wiſſen daß der nächſte
Miniſterrath Duchesne opfern und den Oberbefehl in Mada
gaskar dem General Borgnis Deshordes übertragen
werde der ſeinerzeit einen ganz andern Feldzugsplan vorge
legt haben foll der dem damaligen Marineminiſter und
jetzigen Präſidenten Faure viel mehr einleuchtete Es iſt
zu hoffen daß dieſer neue Fehler vermieden wird denn ſelbſt
wenn Borgnis Deshordes zehnmal tüchtiger wäre als Du
chesne ſo hat dieſer doch den Vorzug an Ort und Stelle zu
ſein und wäre ein Wechſel im Oberbefehl im jetzigen Stand
der Dinge auf alle Fälle ein Zeichen der Schwäche

Deutſches Reich
Die Hochverraths Affäre

Die Berhaftung Landesverraths welche in
Köln ſtattgefunden hat ſcheint ſich zu einer großen Affäre
auszuwachſen Der Volkszeitg wird darüber aus Köln
weiter folgendes mitgetheilt Man hört daß beſonders dieBeſchlagnahme des Gepacks reiches Material zu Tage ge

fördert habe Die berliner Polizei habe ſehr geſchickt operirt
Es wurden durch den von ihr mit der Angelegenheit betrauten
Kommiſſar von Tauſch noch in mehreren anderen Städten
Verhaftungen auch von deutſchen Reichs angehörigen
vorgenommen Es handelt ſich um eine weit verzweigte
franzöſiſche Spionage die ſich beſonders auf die Kon
ſtruktion und Fabrikation von Geſchützen erſtreckte
Nach Erledigung der Vorunterſuchung die in der Hauptſache

in Berlin geführt werden ſoll werden die Verhafteten nach
Leipzig kransportirt wo am Reichsgericht das Haupt
verfahren eingeleitet wird Es handelt ſich bei den weiteren
Verhaftungen um die Städte Magdeburg Braunſchweig
und Eſſen Daß auch in Magdeburg Verhaftungen
ſtattgefunden theilten wir in der heutigen Morgenausgabe
bereits mit

Zur Affaire Hammerſtein
Die Nachrichten die weiter über Herrn von Hammerſtein

und ſein Treiben einlaufen lauten immer erbanlicher Das
ehemalige geiſtige Haupt der Konſervativen ſcheint in der That
das Geld genommen zu haben wo er es fand und ſo ſehr er
auch in der Politik einem ſtrammen Prinzipalismus huldigte
in Geldſachen war er entſchieden Opportuniſt Was an Ge
münztem oder Banknotenähnlichem ſich in den Bereich ſeiner
Hände wagte um das war es auch alsbald geſchehen Daß
Hammerſtein ſelbſt ſeine politiſchen Freunde im Kreiſe Lauen
burg reinlegte haben wir in der heutigen Morgenausgabe
bereits mitgetheilt Eine ſehr erbauliche Ergänzung dazu
liefert weiter die Volkszeitung durch folgende Mittheilung

Zu den bedauerlichen Opfern des Freiherrn von Hammer
ſtein gehört wie wir hören auch ſein Stiefſohn aus erſter
Ehe ein in Jtalien lebender Maler Herr v Hammerſtein hat
die Verwaltung des Vermögens dieſes jungen Künſtlers mit
demſelben negativen Erfolge geführt wie die ſeines eigenen
und vieler anderer Leute welche bereit waren die mit Hoch
druck arbeitende freiherrlich konſervative Centralpumpſtation
mit friſchem Material zu verſorgen

Jn den Kreiſen der Hammerſtein Jntimen in denen man ſich
von dem um mit Stöcker zu reden erſchütternden Sturze
des T Lieblings ein wenig zu erholen beginnt er
laubt man ſich wie wir weiter hören bereits den bezeichnen
den Witz der Freiherr der an ttgtge Kopf ſei nach Griechen
land gereiſt um dem dortigen Finanzminiſter feine Dienſte als
Rathgeber für die richtige Behandlung der deutſchen Gläubiger
Griechenlands Wehen Herr von Hammerſtein werde ſich
dabei auf die praktiſchen E gen berufen die er ſelbſt als
vielſeitiger Schuldner in Deutſchland gemacht habe Es
ſcheint als ob der Galgenhumor einiger Dupirten ſeine Blüthen
zu treiben beginnt

Herr von Hammerſtein wird übrigens nicht nur von dem
Staatsanwalt geſucht auch das Amtsgericht I zu Berlin hat
ſich vergeblich demüht den Freiherrn aufzuſinden Wie bekannt
hat der Abgeordnete Singer im Dezember vorigen Jahres
egen den Chefredactenr der KrenzeZtg le wegen Vereumdung durch die Preſſe i ugt e gerichtliche

Verhandlung konnte wie der Vorwärts mithin nicht
ſtattfinden da der Beklagte Mitglied des Reichstages und

des Abgeordnetenhauſes war Am 10 Juli d J wurde
der Landtag geſchloſſen uaſhdem der Reichstag ſchon
vorher verabſchiedet war Am 15 Jnli erging der
gerichtliche Anklagebeſchluß wegen Beleidigung und übdler
Nachrede aus S8 185 und 186 Str G B Dem Vertreter
des Klägers wurde dieſer Tage von dem Gericht die Mit
theilung daß der Eröffnungsbeſchluß dem Beklagten von
Hammerſtein nicht hat zugeſtellt werden können weil ſeine
jetzige Wohnung nicht bekannt iſt Der Kläger hat nunmehr
durch ſeinen Vertreter e dem Freiherrn von Hammer
ſtein den De in Siſtrans in Tirol zuzuſtellen Es
bleibt abzuwarten o e Verſuch Erfolg hat eichnend
iſt es übrigens daß der Freiherr auf die bereits im vorigen
Jahre erfolgte gerichtliche Aufforderung ſich über die Anklage
zu äußern keine Erklärung abgegeben hat

Thiers über den Urſprung des deutſth franzö
ſiſchen Krieges

Wenn es den Leuten in Frankreich die t ſo eifrig die

Schuld an dem Kriege von 1870/71 von ſeinen franzöſiſchen
S Vergangenheit nach Beweiſen durchſtöbern um die

Urhebern ab auf Dentſchland zu wälzen wirklich darum zu
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thun wäre die Wahrheit feſtzuſtellen ſo hätten ſie ein Akten
ſtück auf das ſie bei ihren Nachforſchungen geſtoßen ſein müſſen
nicht unterſchlagen können Es iſt der ſtenographiſche Bericht
der Ausſage über den Urſprung des Krieges die Thiers
der damalige Präſident der Republik am 17 September 1871
vor dem parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuß erſtattet hat
Der Präſident der franzöſiſchen Republik ſagte darin

Unglücklicherweiſe gab es am kafferlichen Hofe hitzige Leute die
nicht leiden konnten daß man den Schlag von Sadowa hinnehme
Die Kaiſerin ſo verſicherte man ſagte oft wenn ſie von ihrem
Sohne ſprach Dieſes Kind wird nicht auf den Thron kommen
wenn man die Scharte von Sadowa nicht auswehzt Jedenfalls
waren die reinen Bonapartiſten die einzigen die den Kri
wollten weil ſie ſahen daß die Dynaſtie ſeit Sadowa beträchtli
an Boden verloren hatte und weil ſie ſelbſt in ihren Wahlkreiſen
nicht mehr den früheren Einfluß hatten kurz weil Frankreich
daran war ihnen aus den Händen zu gleiten Deshalb hörte
man ſie auch alle ohne Unterlaß ſagen bei der nächſten Gelegen
heit müſſe Sadowa wett gemacht werden Plötzlich ereigneten
ſich Dinge die ich nicht perſönlich erlebt habe die ich aber ſo
genau kenne als ob ich ſie mit eigenen Augen geſehen hätte
denn einige habe ich thatſächlich mit angeſehen andere weiß ich
von den hervorragendſten Perſönlichkeiten Europas Fürſten und
Miniſtern die mir erzählt haben indem ſie ſich durch das was
ich wußte und mich durch das was ſie wußten unterrichteten
Als man dem Prinzen von Hohenzollern die Krone Spaniens
anbot herrſchte in Madrid große Unzufriedenheit gegen die
franzöſiſche Regierung weil ſie die Familie Orléans die am
meiſten bernfen ſchien die Königin Jſabella zu erſetzen mit ihrem
Veto belegt hatte General Prim dem die Bonaparke eine ihm
ſo bequeme Wahl durchkreuzt hatten rächte ſich damit daß er
ihnen eine deutſche Kandidatur auf der Halbinſel einbrockte Alle
Welt fragte ſich damals weshalb Prim die ſo leichte Wahl des
Herzogs von Montpenſier nicht betrieb der wahre Grund war
der in Paris vom Haupte der kaiſerlichen Dynaſtie erhobene Ein
ſpruch So verdanken wir dem Hauſe Bonaparte nicht
nur einen verhängnißvollen Krieg ſondern auch die
Urſache zu dieſem Kriege denn indem es in dynaſtiſchem
Jutereſſe die Kandidatur Montlpenſier hintertrieb hatte es ohne
ſich deſſen bewußt zu werden die Kandidatur Hohenzollern
heraufbeſchworen Die Regierung forderte ſofort faſt ohne
jede Erklärung Preußen auf von der Kandidatur Hohenzollern
abzuſtehen genau ſo wie man den Handſchuh einem Manne ins
Geſicht wirft den man zum Zweikampf zwingen will Die
Urheber dieſes ſchrecklichen Krieges fuchen ſich heute zu entſchul
digen indem ſie ſagen Preußen habe den Krieg gewollt ihn von
langer Hand vorbereitet und aus alle dem nur eine Gelegenheit
gemacht um in den Kampf einzutreten Jch behaupte nachdem
ich Gelegenheit gehabt mir über dieſe Dinge vollſtändige Klar
heit zu verſchaffen daß das eine reine Lüge iſt

Wohnungsgeld für Lehrer
An den Kultusminiſter Dr Boſſe haben 127 Lehrer der

Stadt Poſen eine Adreſſe geſandt in der ſie dieſem ihren
Dank für ſein unabläſſiges und thatkräftiges Eingreifen zur
Verbeſſerung der wirthſchaftlichen Lage der Lehrer wie ihrer
Stellung als Beamte ausſprechen und zugleich der Bitte Aus
druck geben der Miniſter möge wie er bereits die Gehalts
frage durch die volle Anrechnung der geſammten Dienſtjahre

bei der Gehälter Neuregelung zu Gunſten der Lehrer geordnet
habe nun auch die Frage der Wohnungsentſchädigung
in Städten mit hohen Miethen einer günſtigen Löſung ent
gegenführen

Ein Nachſpiel zum Alexianerprozeß
kam kürzlich in Hagen vor dem Schöffengericht zur Verhand
lung Der Gaſtwirth Mellage hatte gegen den Redacteur
der Weſtdeutſchen Volkszeitung in Hagen Privakklage an
geſtrengt wegen eines im genaunten Blatte erſchtenenen Artikels
Dieſer Artikel beſchäftigte ſich mit dem Zuſtandekommen der
bekaunten Broſchüre Mellage s und zeigte im weſentlichen die
Tendenz darzuthun daß es bei Mellage Skaudal und Gewinn
ſucht nicht aber edle Motive geweſen ſeien Mißſtände des
Jrrenweſens aufzudecken Hierdurch beleidigt hat Mellage den
Klageweg beſchritten Der Anwalt des Verklagten beantragte
die Vertagung der Sache und zwar damit der z Z erkrankte
Verklagte im Termin ſelbſt exſcheinen könne ferner behufs
Ladung folgender Zeugen Chefredacteur der Berliner Volks

h Dr Volkrath Pfarrer ThümmelRemſcheid Ober
hrer KlauſiugBarmen und Verleger J Warnatzſch Hagen

Die Zeugen ſollen bekunden Vollrath daß ihm gegenüber
Mellage ſich als alleiniger Verfaſſer der Broſchüre erklärt hat
da er ohne jede Unterſtützung gearbeitet Thümmel daß drei
Seiten Jnhalt der Broſchüre von ihm herrühren Klauſing
daß er für 69 M die Broſchüre ſtiliſirt redigirt und korrigirt
t arnatzſch daß nach der Arbeit Klauſing s immer noch
tiliſtiſche r beſeitigt wurden Geläugen dieſe Beweiſe ſo ſei au nachgewieſen daß Mellage theils bewußt

theils fahrläſſig die Unwahrheit geſagt als er behauptete er
gabe die Broſchüre allein geſchrieben Der Anwalt des
lägers ſuchte den Beweisanträgen als unerheblich zu wider

Wegen und Mellage felbſt gab die Flug ab daß er die
hätigkeit Thümmel s und Klauſing s anerkenne ſie aber

früher nicht gekannt habe er habe auch gar nichts dagegen
wenn die Sache von der rn Seite thunlichſt auf
gebauſcht werde Nach längerem Hin und Herdebattiren
der beiden Auwälte beſchloß der Gerichtshof die Vertagung
und Ladung des Verlegers Warnatzſch als Zeugen

Verſchiedene Mittheilungen
Eine Anzahl in Berlin anſäſſiger Ausländer durch die Polizei in den letzten Tagen vorgenommen

worden doch hat dieſes Vorgehen der Behörde keine politi
Bedeuntung ie Ausweiſungen betreffen faſt ausnah e
ſolche Perſonen welche ſeit noch nicht allzulanger Zeit in Berlin
wohnen und es dort zu keiner ſicheren Exiſtenz gebracht W

Von Gegnern der Medizinalbehandlung undImyfzwanges ſind an Abgeordnete des Deutſchen Reichs
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Theologie Dr Arnold und Dr Wrede ſind zu ordentlichen
Profeſſoren ernannt worden

gges Fragebogen über ihre Stellung zu den Beſtrebungene du Anhängern der Natu llehre verfolgt werden
efandt Dieſe zielen darauf ab Lehrſtühle für Volkshygiene anben Umiverſiläten zu errichten Geſundheitslehre in allen öffent

lichen Schulen einzuführen alsdann allen wiſſenſchaftlichen Heil
methoden Gleichberecht ers zu gewährleiſten Allopathen nicht
als Sachverſtändige über hydropathiſche oder bomöopathiſche
Maßnahmen zuzulaſſen an allen öffentlichen Krankenhäuſern
Zweigſtationen für letztgenannke Heilmethoden
es jedem Kranken freizuſtellen nach welcher Methode er ſich
behandeln laſſen will Außerdem iſt darauf angefragt ob die
betreffenden Abgeordneten gegebenen Falles für Beibehaltung
oder Ablehnung des Jmpfzwangsgeſetzes ſtimmen würden Dem
Vernehmen nach wird der Abg Dr Vöckel einen Sturm gegen
das Jmpfzwangsgeſetz eröffnen bei dem auf Unterſtützung aus
allen Parteien gerechnet wird

Der neue Gouverneur von Oſtafrika Major v Wiſſmann
at ſchon zum zweiten mal die Plantagen in Hander be
chtigt von Tanga aus die Eiſenbahn benutzend welche im

Oktober bis Muheſa eröffnet werden ſoll und dann hoffentlich
mit inzwiſchen aufgebrachtem Gelde bis Korogwe am angani
weitergebant werden wird in deſſen Nähe auch die Verſuchs
ſation des Gouvernements unter dem Grafen Zech angelegt
werden ſoll Major v Wiſſmann iſt ferner auch den Pangani
inaufgefahren da Dr O Baumann rer im AufDoge des Zuckerſyndikats für Oſtafrika eine Vermeſſung der mit

Zuckerrohr beſtandenen Ländereien der Araber vornimmt bei
welcher ſich jetzt ſchon hereusgeſtellt hat daß dieſe Fläche
mindeſtens 4000 Morgen beträgt Es werden damit alle Zweifel
gehoben welche über die Größe der in Betracht kommenden
Ländereien aufgetaucht ſind

Der Miniſter von Köller hängt mit großer Liebe an
ſeiner pommerſchen Heimath Auch in dieſem Sommer hat er
dieſelbe aufgeſucht und in Dievenow der bekannten Perle der
Oſiſee den ſtärkſten Wellenſchlag genoſſen Wie alle Badeorte
erfreut ſich auch Dievenow einer Kurtaxe Dieſelbe beträgt
9 Mark iſt alſo nicht ſonderlich hoch Herrn v Köller aber er
ſchien ſie für ſeine Perſon nicht angebracht denn er iſt in
Dievenow begütert und die Eingeborenen und Anſäſſigen ſind
von der Zahlung der Taxe befreit Der Miniſter weigerte ſich
alſo wie der Volkszeitg geſchrieben wird zu zahlen und ließ
ſich auch nicht dazu herbei als ihm bedeutet wurde daß nur die
dauernd Anſäſſigen von der Zahlung der Taxe befreit ſeien Er
erließ vielmehr einen großen Schreibebrief an das ihm unter
ſtehende Miniſterium tZahlung der Taxe verpflichtet ſei Wem das Miniſterium Recht
gegeben ob ſeinem hohen Chef, ob der Dievenower Bade
behörde iſt uns nicht bekannt geworden Jedenfalls iſt die
Gründlichkeit zu loben mit welcher Herr von Köller ſein Recht
wahrt

Abg v Vollmar wird wie entgegen früheren Mittheilungen
verlautet ſicher an den Verhandlungen des bayeriſchen Land
tags theilnehmen

Mariuenagchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Buſſard,
Kommandant Korvetten Kapitän Scheder am 22 September in
Sydney angekommen S M S Jltis, Kommandant Kapitän
Kieutenant Jngenohl am 23 September von Hakodate nach
Nagaſaki in See gegangen Die Kreuzerdiviſion Chef Contre
Admiral Hoffmann beſtehend aus S M S Kaiſer als
Flaggſchiff und S M SS Jrene, Prinzeß Wilhelm
und Arcona, iſt am 23 September von Hakodate nach
Yokohama in See gegangen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 24 Sept Hr Geh Regierungsrath Prof Dr Frei
herr Karl von Fritſch iſt zum Präſidenten der Kaiſer
lichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Deutſchen Aka
demie der Naturforſcher gewählt worden Geheimrath
v Fritſch iſt am 11 Nov 1838 in Weimar geboren er beſuchte
die Forſtakademie in Eiſenach und widmete ſich dann in Göttingen
dem Studium der Geologie Nachdem er Madeira und die
Kanariſchen Jnſeln beſucht habilitirte er ſich 1863 in Zürich
1866 reiſte er zur Beobachtung eines Vulkanausbruchs nach
Santorin und 1867 berief ihn die Senckenberg ſche Naturforſchende

Geſellſchaft als Dozent der Mineralogie und Geologie nach
Frankfurt a M Nachdem er 1872 mit Johannes Jnſtus Rain
Marolz und den Hohen Atlas bereiſt wurde v Fritſch 1873
als ordentlicher Profeſſor der Geologlie an die hieſige Hochſchule
berufen

Breslau 23 Sept Die anßerordentlichen Profeſſoren der

München 23 Sept Prof Dr Selenka der ſeine Pro
feſſur der Zoologie in Erlangen niedergelegt hat iſt zum ordent
lichen Honorarprofeſſor bei der hieſigen Univerſität ernannt
worden Dr Selenka unternimmt eine auf längere Dauer be
rechnete wiſſenſchaftliche Reiſe

Provinzial Nachrichten
b Zörbig 24 Sept Herr Hofprediger a D Stöcker

wird nächſten Sonntag in des hieſigen Kirche die Nachmittags
predigt halten Abends hält Hr Stöcker im Schützenhauſe in
einer Verſammlung des Evangeliſchen Hilfsvereins einen Vor
trag

Delitzſch 23 Sept Eine Exinnerung Das Eiſen
bahnunglück bei Oederan dem 3 brave Soldaten zum 5
elen exinnert an eine ähuliche noch ſchwerere Kataſtrophe die
ch am 20 Juni 1871 unweit unſerer Stadt früh in der vierten
tunde ereignete Um Mitternacht war das Füſilierbataillon

es 2 Pommer ſchen Grenadier Regiments König
Friedrich Wilhelm über Bayern kommend in Leipzig ein
getroffen um auf der BerlinAnhalter Bahn weiter befördert zu
werden Auf der Fahrt löſte ſich die Lokomotive vom Zuge und
fuhr eine gute Strecke voraus Nachdem die Signale der Wärter handenen Gräber amden Lokomotivführer von dem Vorfall und rin dieſes Namens aufſchüttete mit dem Eiſen noch nicht
die Maſchine auch endlich zum Halten reſp Rückwärtsgehen gebracht um dem Zuge mö ch unſchädlich zu nahen wat er u

ſammenſtoß des Zuges mit der Maſchine da gerade an jener
Stelle eine Niederung ſich vorſindet die den ſchnellen Lauf der Harzbäder iſt vorüberWagen beſchleunigt hatte befinſtiai durch eine totale gen etzten Zeit iſt der Paſſantenverkehr noch recht rege und auch

er Lokomotive zunächſt Kurgäſte
befindliche Wagen thatſächlich durch und ineinander geſchleudert Harzes

3 mit dem Eiſernen allerdings auch kaum eine günſtigere
Kreuze dekorirt waren waren ſofort zerquetſcht worden und das warme prächtige
wurden gräßlich verſtümmelt aufgefunden 44 hatten ſchwere
Verletzungen davongetragen L ſtarben auf dem Transport nach
dem leipziger Krankenhauſe und ſpäter erlagen trotz aller Pflege TZemperatur ſank bis auf

erfolgt urch den Anprall waren 6

worden 18 wackere Krieger von denen

noch mehrere ihren Verletzungen
Teuchern 22 Sept

Zenf nachmittag fand im Grünen Baum die zahlre
erbſtwerfammlung des agle Unſtrut Elſter

des Deutſchen Kriegerbundes

ebur
berichtete

nen Beſuch der Schlachtfelder derſelbe hatte den FeldzuJnfanterie Regiment m acht welches ſeine Jubel

mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet

ienenen Veteranen des
bereitet hatte Die F ung der vertretenen

u errichten und

und erſuchte um Auskunft ob er zur

Deutſcher Kriegerbund dieſem frühzeitigen Froſte verſchiedene noch nicht eingebrachte
beſuchte hre te
ezirks

Namen der Vereine Teuchern vom Co e an W Rud Klub D
itroleur Buſch Tenchern 4begrüßt und dann vom 2 Vorſitzenden Hauptmann WGest y Nu bereitet e d richtete

unächſt Andrang des Publikums daher ein ganz enormer Prinz Aribertaſtor Schneider Teuchern in feſſelnder Weiſe über der Protektor des Vereins war eß j rin

beim um der Regatta beizuwohnen Der Start befand ſich am Pappel
feier am werder das Ziel am Elbzollhaus die Bahn betrug 2000 Meter

183 Aug auf dem Sch e vor Metz beging und den er ſtromab beim Schülerrennen 600 Meter
ſch ts einen großartigen Enppfang zelnen

ereine und 1

Prüſung der Vollmachten ergab die Anweſenheit von 107 Ver
tretern aus 96 Vereinen des Bezirks De
dorf gedachte mit warmen Worten des im Sommer verſchiedenen
1 Ehrenvorſitzenden des Bezirks General z D v Varnekow
Raumburg zu deſſen ehrendem Andenken die Anweſenden ſich
von ihren Plätzen erhoben Nach Verleſung und Genehmigung
des Protokolls der letzten Bezirks Verſammlung gab der Vor
ſitzende bekannt daß zu Ehren Mitgliedern des Bezirks ernannt

en General z D v Voigts Rheetz Naumburg General
z D v WodikeNaumburg RegierungsPräſident Graf
zu Stolberg Merſeburg Major und Bezirks Comman
deur Brandt Weißenfels Weiter berichtete der Vorſitzende
über die Generalverſammlung der Bundes Sterbekaſſe und den
Verlauf des Bundes Abgeördnetentages in Saarbrücken ſowie
die damit verbundenen Feſtlichkeiten Der Antrag den jährlichen
Beitrag für jedes Mitglied von 5 Pfg auf 10 Pfg zu erhöhen
dagegen die Erhebung eines Feſtbeitrages von den Mitgliedern
zu den Bezirksfeſten ar wurde abgelehnt J Jahre
1896 wird ein Bezirksfeſt in Freyburg abgehalten werden Zu
letzt wurde noch feſtgeſtellt daß die nächſte Bezirks Verſammlung
am 2 Sonntag nach Oſtern 1896 im Reſtaurant Zum Bad in
Weißenfels ſtallfinden ſoll und dann die Verſammlung mit Dankes
worten an die Kameraden in Teuchern und einem Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen

sch Seyda 23 Sept Ernte Vom Walde Die
Kartoffelernte hier und in der Umgegend iſt in vollem Gange
Leider befriedigt das Ergebniß nicht ganz Stellenweiſe ſind
namentlich in friſcheren Lagen die Knollen gut Jn trockeneren
Böden ſind vielfach infolge der letzten großen Trockenheit die
Knollen ſehr klein und wie welk Namentlich trifft dies bei den
rolhen zu Ebenſo giebt es mit Ausnahme weniger Champignons
keine Pilze in den Wäldern auch ſind die Herbſtpreiſel
beeren in den öſtlichen Theilen der nach Linda ſich hinziehenden
Königl Forſten wo es oft große Mengen gab nicht gerathen
Dem fleißigen Spaziergänger fällt es auf daß die Nonnen
raupe in unſeren Wäldern ganz verſchwunden iſt Während man
noch im v J überall von den an Geſpinſtfäden herunterhängenden
Räupchen beläſtigt wurde findet man in d J nichts davon und
während noch vor einigen Jahren im Auguſt der Flug der Nonnen
Schmetterlinge im Walde den Vergleich mit einem Schneefall
zuließ ſah man in dieſem Jahre einen weißen Falter nur hin und
wieder als Seltenheit Dagegen ſind die großen Kreuzſpinnen in
ſolcher Zahl da daß man ſelten zwiſchen zwei Stämmen hindurch
kann ohne auf ſolche oft haſelnußgroßen inmitten feiner Geſpinſte
r Thiere zu ſtoßen Außer dieſer Sorte ſieht man aber
überall in Rindenritzen und an trockenen Aeſten wenn man mit
ſcharfem Auge begabt iſt verborgen kauernd die kaum von der
Farbe des Holzes zu unterſcheidende ſogen Fangſpinne die ſich
bei Annäherung der Menſchen ſcheu zurückzieht oder aber falls
dies nicht mehr gut geht ſich plötzlich mit einem blitzartigen Satz
zur Erde wirft Dieſe Sorte ſpielt namentlich bei der Vertilgung
der Nonnen Eier in Gemeinſchaft mit den Tauſendfüßen eine
große Rolle Sie iſt langbeiniger und von Körper glatter als
erſtere Art

Stendal 23 Sept Brände Jn der Nacht zum Sonn
tag äſcherte in OſtJnſel ein Schadenfeuer auf dem Mörder
ſchen Gehöft die großen maſſiven Scheunen eine im Hofe auf
geſtapelte Miete und ein langes ebenfalls mit Erntevorräthen
reich gefülltes neues Stallgebäude ein Das Wohnhaus und ein
älteres Stallgebäude konnten gerettet werden Am Sonntag
abend brach in den Scheunen des Schulz ſchen Gehöftes in
Dahlen ein ebenſo großes Schadenfeuer aus welches ſich über
die ſeitlich gelegenen Stallgebäunde ausdehnte und auch das
Wohnhaus theilweiſe beſchädigte Sämmtliches Vieh iſt bei
beiden Bränden gerettet worden jedoch iſt der Schaden an ver
brannten Erntevorräthen ein ſehr großer da es ſich jedesmal
um die vollen Ernten handelte Als Brandurſache iſt nach dem
Altm Jnt Blatt, in dieſen wie auch wohl in den zahlreichen
früheren Fällen ruchloſe Brandſtiftung anzunehmen
B Burg 23 Sept Berufung An Stelle unſeres
nene Herrn Dr Holzweißig der zum 1 Okt die

Leitung des Domgymnaſiums in Magdeburg übernimmt iſt Herr
Prof Dr Aly vom Pädagogium zum Kloſter Unſer lieben
Frauen in Magdeburg berufen worden

O Genthin 23 Sept Bahnprojekt Unſere Nachbarſtadt
Brandenburg ſetzt alle Hebel in Bewegung die von Rathenow
über unſere Stadt nach Belzig Treuenbrietzen geplante Bahn
linie mit Umgehung unſerer Stadt über Brandenburg zu leiten
in der ſehr richtigen Vorausſetzung daß wenn ſie jetzt die Ge
legenheit vorübergehen laſſe ſie für immer auf eine Bahnverbin
dung von Norden nach Süden verzichten müſſe und damit die
Erlangung eines Landgerichtes in weite Ferne gerückt ſei Rathe
now aber wird ſich wohl kaum für den neuen Plan erwärmen
da ihm in dieſem Falle durch die Konkurrenz mit Brandenburg
die Annehmlichkeiten eines Eiſenhahnknotenpunktes verſagt
blieben Lediglich aus dieſem Grunde ſoll die kürzlich erfolgte
Neuverpachtung der rathenower Bahnhofswirthſchaft ein Mehr
gebot um 4500 M von 3500 auf 8000 M erzielt haben
X Suhl 23 Sept Fenſtereinſchießen Hünen

gräber Dem kgl Oberförſter Pf wurden vor einigen Jahren
in Diezhauſen die Fenſter eingeworfen Nach dem nahegelegenen
Flecken Schwarza verſetzt hat man ihm am 16 d einige

cheiben eingeſchoſſen Mörderiſche Abſicht dürften der
oder die nächtlichen Schützen nicht gehabt haben Es iſt mit
Rehpoſten geſchoſſen worden und dieſe ſitzen in der Zimmerdecke

Der Direktor des Provinzial Muſeums Hr Prof
Dr Schmidt aus Halle a weilte wie jüngſt mitgetheilt
faſt eine Woche lang im hieſigen Bergland Henneberg behufs
Beſichtigung alter Bauten Wallburgen Wandmalereien 2c Auch
vier Hügelgräber an der kleinen und großen Oſterkuppe in
der Nähe von Schwarza wurden bei ungünſtigem Wetter auf
greß und zwar vier Gräber mit kreuzweiſem Durchſtich
us zweien wurde keine Ausbente gewonnen Zwei andere

lieferten nur Bronzeſtücke nämlich 1 Kelt 3 Nadeln
2 Armbänder und 2 Bruchſtücke eines Schwerts Es beweiſen
dieſe neueſten Funde in Verbindung mit den 1828 1843 und
1844 von Prof L Bechſtein G Brückner c erhobenen theil
weiſe im Muſeum für Henneberg ſche Alterthümer zu Meiningen
aufbewahrt daß das Volk welches die noch zahlreich vor

Homers wer erklärt die Etymologie

bekannt war

Vom Harze 28 Sept Vom Tage Die Saiſon der
aber bei dem herrlichen Wetter der

iebt es noch in einzelnen waldreichen Orten des
u Wanderungen in den Harzwäldern kann man ſich

itterung wünſchen als
ge Wetter das in dieſen Tagen herrſcht Da

egen ſind die Nächte empfindlich kühl Jm Oberharze hat es
ogar in den beiden legien Nächten bereits gefroren die

Grad unter Null und kleine Waſſer
tümpel trugen ſchon eine leichte Eisdecke Leider haben unter

ſo beſonders Bohnen und auch andere Gewächſe
ellenweiſe arg gelitten

Deſſan 23 Sept Negatt a Die geſtern nachmittag vomg 2 der anhaltiſchen
dervereine war vom herrlichſten Wetter begünſtigt und der

gens von Berlin gekommen

Der Vorſitzende Marken E
albausleger Gig Vierer RennenDeſſau 2ter Viktoria Bernbürg 3 Vierer Rennen um

den Ehrenpreis des Prinzen Aribert Erſter Ruderklub
Viktöria Bernburg Zweiter Ruderklub Deſſau und

Dritter Ruderklub Friſch zu Deſſau 4 Halbausleger Gig
Zweier Rennen der Schülerabtheilung des Ruderklubs Deſſau
über 600 Meter das mit den Primanern Hißbach Domke und Krauſe
Letzterer Steuer beſetzte Boot Die Sieger erhielten als Au
denken das Bild des Prinzen Aribert von Anhalt Jm Anſchluß
an dieſes Rennen vollzog ſich eine Auffahrt der geſammten
Schüler Abtheilung des Ruderklubs Deſſau in fünf Booten des
Vereins 5 Gaſtrennen Erſter Roßlauer Ruder
geſellſchaft

e Sondershanſen 23 Sept S er Landta g hat ſichheute wieder vertagt nachdem die Vorlage der Regierung betr
die Uebernahme der zur Verfügung ſtehenden 220 Kuxe der Ge
werkſchaft Glückauf auf Rechnung des Staates durchberathen
und einſtimmig angenommen worden war Der unächſt ge
heimen Sitzung waren von der Regierung eingehende röffnungen
über den ganzen Stand der Angelegenheit gemacht worden laut
denen das Haus die Ueberzeugung gewann daß mit der Ueber
m ein eigentſiches Riſiko für das Land nicht verbunden

ſein wird
J

Vermiſchtes

Der neue Rodenſtein Unter dieſem Titel wird der brave
Herr von Hammerſtein in der Freiſ Ztg folgendermaßen
beſungen

Das war der Herr von Hammerſtein
Der ſprach in tiefem Weh
Verfehmt hat mich der Finkenſtein
Mit ſeinem Komitee

Raus da
Rief er aus dem Haus da

Wie war mir drin ſo wohl
Jetzt ſitz ich fiebrig und ſchabab
Allhier im Land Tirol

Ringsum ein wilder Lärm erſchallt
Der ſtört mir meine Ruh
Man droht mir mit dem Staatsanwalt
Jch frage ſtill Woßu

Strafen
Schnöde Paragraphen

Daß mir der Stöcker helf
Mich ſchiert kein and rer Paragraph
Als jener Nummro 11

Und wenn s die Hufe nicht mehr trägt
Daß man ſich baß vergnügt
Und wenn man dann was unterſchlägt
Und mal nen Freund betrügt

Auf Taille
Das ſtört nur die Canaille

Verjndet und verwällſcht
Der Edle bleibt ein Edler doch
Auch wenn er Wechſel fälſcht

Jm Pommerland längſt abgebranntk
Hin ich an die Spree

anch neues Haus ich da erſtand
Nun ſind auch die passé

Baſta
Alleſammt ſub haſta

ch ſelber fall am End
hm der mir nie genug gethan
em Richter in die Händ

Hollahe doch wie man s treibt ſo geht s
Jſt leer auch s Portemonnaie

utſch Haus und Amt mir bleibt doch ſtets
er Ausweg über See

Flora
Periculum in mora

Wir treiben ab vom Strand
Die Republik Amerika
Heißt das gelobte Land G L

Verunglückte Viktoriaſchweſter Ein erſchütternder
Unglücksfall hat ſich im Kaiſer und Kaiſerin Friedrich
Kinder Krankenhaus in Berlin zugetragen Beim Reinigen
der Oberlichtfenſter des Operationsſaales brach die Viktoria
ſchweſter Johanna Poporſon mit einer Glasplatte durch
ſtürzte in den Raum hinab und verſchied bald darauf an den
Folgen eines Schädelbruches Wohl war ausreichende auf
opfernde Hilfe ſofort bei der Hand Nicht weniger als ſechs
Aerzte bemühten ſich das enteilende Leben feſtzuhalten es
war aber alles vergebens Durch den Tod wurde die Unglück
liche alsbald von ihren Qualen erlöſt Der Tod der Schweſter
Johanna wird nicht nur im Kinderkrankenhauſe bei den Aerzten
und Mitſchweſtern ſondern bei allen welche die Verſtorbene in
ihrem Berufe kannten Mitgefühl erwecken

Kranke Kriegshunde Aus Potsdam wird der V A
geſchrieben Sämmtliche Kriegshunde des Garde Jäger
bataillons ſind an einem Augenleiden erkrankt Die
Hunde welche ins Kaiſermanöver miigenommen waren erkrankten
in Pommern an den Augen und nach der Rückkehr der Thiere
nach Potsdam ſind auch die hier zurückgebliebenen Kriegshunde
von der Krankheit befallen Unter allen Hunden am meiſten
leidend iſt der Fran Er iſt nicht nur von der Augenkrank
heit befallen ſondern leidet auch an einer hochgradigen Lungen
entzündung die er ſich im Manöver durch zu große An
ſtrengung und durch Erkältung zugezogen hat Das Eingehen
des werthvollen Hundes iſt leider zu befürchten
Ein böſer Trunk Durch eigene Unvorſichtigkeit verunglückte
in Berlin der Schanlwirth M Er führte zweierlei Biere
helles und dunkles Als abends das Faß mit dem dunklen Bier
leer war ſchraubte er es vom Apparat ab und legte an dieſen
ein Faß mit chemiſcher
Später vergaß er das da nur helles Bier gefordert wurde und
als gegen 1 Uhr Gäſte noch dunkles Bier verlangten füllte er
die Gläfer aus dem Laugefaß Er ſelbſt trank zuerſt ſchrie
aber ſofort laut auf und beſaß noch die Geiſtesgegenwart den
Gäſten zuzurufen Nicht trinken M hatte ſich ſchwerverbrannt Nachdem er auf der Sanitätswache die erſte Hilfe
erhalten hatte brachte ihn ſeine Frau mittels Droſchke in ein

as Ende der Puffärmel Eine ſenſationelle unſere Damen
t hoch mere Nachricht kommt aus den Kreiſen der

Konfektion Jm
wird ſich dieſelbe hoffentlich beſtätigen Nach dieſer Meldung
kommen bei der nächſten Frühjahrsmode die rieſigen Puff
ärm el bei unſeren Damen gänzlich in Fortfall und es ſollenin der nächſten Saiſon nur anſchließ ende Aermel getragen

werden ußerdem ſollen die Röcke unſerer Damen eine be
e Verſchmälerung und Verengung nach dem Modell 1889

erfahren
Ein Dichter im Gefängniß Ueber den Aufenthalt des be

kannten münchener Schriſtſtellers Dr Panizza in der Ge
fangenanſtalt zu Amberg wohin er vor ungefähr 2 Monaten

ur Verbüßung der einſährlgen Gefängnißſtrafe zu der er wegen
ſeines Dramas Das Liebeskonzil verurtheilt iſt verbracht
wurde erfährt die A Panizza iſt was die Befolgung der
gegen Hausordnun Yetrifft f ferner in Beziehung auf Koſt

un

Krankenhaus

w

Kleidung in keiner Weiſe er gehalten als die übrigen
Sträflinge Er hat Einzelhaft Nach der Hausordnung bareDer en der ein

nach dem Anh Staatsanz folgender
Erſter H Klemm vom Ruderkluh

ennen war
Einerrennen

die Sträflinge morgens halb 5 Uhr vom Oktober ab um u
6 Uhr aufzuſtehen um 7 Uhr bekommen dieſelben etwas Koſ

Lauge an um den Apparat zu reinigen

ntereſſe der Geldbeutel der geduldigen Gatten
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11 Uhr wird ihnen das Mittageſſenper werden ſie zu den verſchiedenſten Arbeiten thells
in theils außer der Anſtalt unter Bewachung von
Auſſehern verwendet Panizza wurdr bei ſeiner Ankunftin Amberg von einem Aufſeher am Bahnhofe ab
geholt ſodann zur Anſtalt begleitet dort wurde er nachdem er
die mitgebrachte Baarſchaft von 168 M an die Gefängniß
verwaltung abgelieſert der Prozedur des Raſirens und Badens
unterworfen und ſodann in die bekannte Montur geſteckt
Tagsüber wird er öfter zur Fertigerg kleinerer Bureanarbeiten
z V Ausfüllen von Formularen Arbeiten die einen Einblick in
die Geſchäftsführung nicht geſtatten verwendet Er hat dieſelben
in ſeiner Zelle zu fertigen der Eintritt in die Bureanlokalitäten
iſt ihm nicht geſtattet Bei ſeinem Strafantritt brachte Panizza
mehrere Kiſten Bücher und Schriften mit die ihm jedoch nicht
in ſeine Zelle mitzunehmen geſtattet wurden dagegen bekommter die Werke einzeln auf Verlangen Ferner werden ihm täglich
einige Zeitungen zum Leſen gegeben Er darf ſich täglich nach
mittags zwei Stunden frei im Gefängnißhofe bewegen Während
die übrigen Sträflinge vom Aufſichtsperſonal üblicher Weiſe mit
dem traulichen Du angeſprochen werden genießt Partea die
große Vergünſtigung daß man ſich ihm gegenüber der Anrede
mit Sie bedient

Selbſtmord Jn Kehl ſchoß ſichider beim Wachtkommando
zurückgebliebene Sergeant Doll des bodiſchen Pionlerbataillons
aus Sasbachwalden bei Achern mit ſeinem Dienſtgewehr eine
Kugel durch den Kopf kurz nach ſeiner Verbringung ins
Straßburger Garniſonlazareth verſtarb er Als Motiv wird
unglückliche Liebe angegeben Die Durchſchlagskraft des
g mm Gewebrs zeigte ſich auch hier wieder geradezu unheimlich
Außer dem Kopf des Selbſtmörders durchſchlug die Kugel noch
zwei Stubendecken in der zweiten Stube einen Holzſtuhl underſt durch das Aufſchlagen auf einen eiſernen T Träger im dritten
Plafond wurde ſie platt gedrückt

Unfall einer Schanſpielerin Aus Szegedin wird dem
Peſter Lloyd berichtet Jm Oroshazaer Theater wäre die

Naive der dort gaſtirenden Szegediner a Aranka
Abray bei der Aufführung von Kleinſtädtiſche Größen bei
nahe verbrannt Sie kam einer auf dem Tiſche brennenden Kerze
zu vahe ſo daß ihre Kleider Feuer fingen Während der
großen Panik die nun entſtand bewahrten der Theaterdireklor
Mako und mehrere andere auf der Bühne anweſende Perſonen
ſo viel Geiſtesgegenwart daß ſie der gefährdeten Schauſpielerin
die brennenden Kleider vom Leibe riſſen und das Feuer erſtickten
Als man ſah daß die Schauſpielerin nicht einmal eine Verletzung
erlitten halte legte ſich die Panik und das Publikum acclamirte
die Lebensretter mit ſtürmiſchen Eljenrufen

Platzregen im Amurgebiet Aus Wladiwoſtok wird tele
graphirt Ende Auguſt und Anſang September ging im Flußgebiet
des Uſſuri des Daubicha des Leſu und des Jman tagelang ein
Platzregen nieder welcher die Dörfer und Anſiedlungen über
ſchwemmte Die meiſten Häuſer und Anlagen wurden beſchädigt
oder fortgeriſſen das Heu oder Korn wurde fortgeſchwemmt viel
Vieh iſt umgekommen Auf großen Strecken ſind die Telegraphen
linien zerſtört Der Damm der Uſſuri Eiſenbahn iſt an vielen
Stellen beſchädigt große Mengen Bahnbaumaterialien wurden
vom Waſſer fortgetragen oder verdorben Der Schaden iſt außer
ordentlich groß Verluſte an Menſchenleben ſind bisher nicht ge
meldet worden

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Naturforſcher und Aerztetag

III

ebracht Lags

a Lübeck 20 Sept
Nach angeſtrengter Arbeit in den einzelnen Scktionen ver

ſammelten ſich geſtern abend die Kongreßtheilnehmer im Stadt
theater und in dem damit verbundenen Kaſino wo ein glänzender
Feſtball ſtattfand

Heute nachmittag fand ſodann die dritte und letzte allgemeine
Sitzung ſtatt Zunächſt machte der erſte Vorſitzende der Geſell
ſchaft Geheimrath Dr Wislicenns Leipzig geſchäftliche Mit
theilungen aus denen wir entnehmen An Stelle des aus
ſcheidenden erſten Vorſitzenden iſt in der Geſchäftsſitzung Geheim
rath Dr Hugo von d e e gewählt worden Die
Wahl zum dritten Vorſitzenden fiel auf Geh Medizinalrath
Prof Dr Waldeyer Berlin Ferner wählte die mediziniſche
Hauptgrnppe Prof Dr Fehling Halle zum Vorſtands
mitglied Als Feſtſtadt für die nächſtjährige Verſammlung
wurde Frankfurt a M einſtimmig gewählt nachdem Darm
ſtadt mit der Begründung abgelehnt hatte die Stadt fühle ſich
außer ſtande eine ſo große Geſellſchaft in ihren Mauern aufzu
nehmen Neben Frankfurt a M hatten ſich auch Mainz und
Kiel angeboten die Geſellſchaft im nächſten Jahre in ihrer
Stadt aufzunehmen
Hierauf hielt Prof Dr Rudolf Credner Greifswald einen

hochintereſſanten Vortrag über Die Oſtſee und ihre Ent
ſtehung Der bedeutende Gelehrte führte im Eingang ſeines
Vortrages aus daß die Leiter der Verſammlung der deutſchen
Naturforſcher und Aerzte in Lübeck das ſeiner Entwicklung nach
wie keine zweite Stadt den Namen Oſtſeeſtadt verdiene den
Wunſch an ihn gerichtet hätten einiges über das mit dem Geſchick
und der Geſchichte der Stadt ſo eng verbundene Binnenmeer
vorzutragen Redner führte dann etwa aus Das Gebiet der
Oſtſee iſt der klaſſiſche Voden auf welchem immer wieder die
Diskuſſion über Nivegauveränderungen ſeit den Tagen eines
Celſinus und anderer Forſcher angeknüpft werden wird Die
Forſchungen der letzten Zeit haben zu der Erkenntniß geführt
daß die im Dur vielfach vorkommenden regelloſen Schutt
ablagerungen als Moränen früherer Gletſcher die ſich zu Beginn
der Tertiärzeit bedingt durch die Veränderung des Klimas
durch unſere Oſtſee ausgebreitet haben Der Beweis iſt gelieſert daß die Vergletſcherung eine wiederholte war Spezlell
für das Oſtſeegebiet iſt es erwieſen daß zum mindeſten zweimal
die Eismaſſen ſich weit über die Grenzen des Oſtſeegebietes aus
gebreitet haben Dieſe Vergletſcherungen ſind von ganz gewal
gen Dimenſionen geweſen Aus den Spuren der Ausbreitung

geht hervor daß ſie ſich nach Süden bis zur Rheinmündunund nach Hſten zu bis nach Rußland erſtreckt haben Es ſind
nterſuchungen angeſtellt worden über die Vorgänge welche das
ſtſeebecken geſchaffen haben und die Umſtände unter welchen

aus dieſem Oſtſeebecken die Oſtſee ſelbſt hervorgegangen iſt Als
wichtigſter Vorgang iſt die e verſchiedener Kruſten
theile der Erde bekannt ebenſo auch die Brüche und Spalten
ldungen Nun ſind die gewaltigen Eismaſſen gekommen und
aben zur Erweiterung des Oſtſſeebeckens ar GanzHarakteriſtiſch beweiſt das Gebilde der Oſtſee dies ſelbſt Denn
a wo die Eismaſſen auf feſtes Geſtein geſtoßen ſind haben ſie

Bewegung befindlichen Eismaſſen einen Ausweg durch die Tiefe
gebohrt Daher kommt es daß ſchmale Stellen tief ſind wäh
rend andere Stellen wo die vordringenden Gletſcher geringe
Widerſtandsfähigkeit gefunden haben breit aber nicht ſonderlich
tief ſind Der weiteren Fortbewegung des Eiſes iſt der baltiſche
Landrücken hinderlich geweſen weshalb auch dort eine ſo inten
ive Ablagerung des Schuttes ſtattgefunden hat Hier wo die
ebirgsaufragungen eine Hemmung der Eisbewegung verurſacht

haben iſt jene eigenartige Moränenlandſchaſt entſtanden wie ſie
typiſch auch die holſteiniſche Schweiz jene unruhige Landſchaſt
mit ihren Höhenrücken und Seen darſtellt Des weiteren be
handelte der Vortragende die verſchiedenen Geſtaltungsprozeſſe
der Oſtſee die einſt ein Eismeer bevölkert von hochnordiſcher
Thierwelt war dann entwickelte ſich die Oſtſee zu einem Binnen
ſee mit Süßwaſſer worauf ein ſalzreiches Meer entſtanden iſt
So hat die Oſtſee verſchiedene Verwandlungsprozeſſe durch
gemacht ehe ſie die heutige Oſtſee geworden iſt

Gleich darauf ſprach Herr Profeſſor Dr Wilhelm Oſtwald
Leipzig über die Ueberwindung des wiſſenſchaftlichen Materialis
mus Redners Ausführungen gipfelten darin Der Begriff der
Materie muß aufgegeben werden da mit dem Energiebegriff ſich
alles darſtellen und wahrnehmen läßt Jn draſtiſcher Weiſe er
läuterte der Gelehrte dieſen Satz wie folgt Denken Sie ſich
Sie haben einen Schlag mit einem Stock bekommen ſo müſſen
Sie doch zugeſteh en daß der Stock ein an ſich ganz harmloſer
Gegenſtand iſt Nur die Energie mit der er geſchwungen wird
verurſacht Jhnen die Schmerzen der Stock ſelbſt aber nicht

Nach der Beendigung dieſes ebenfalls mit Beifall aufgenom
menen Vortrages ſprach der Vorſitzende im Namen der Geſell
ſchaft den Behörden und den Bewohnern der Stadt Lübeck die
ſie mit einer Gaſtfreundſchaft aufgenommen hätten wie ſie in ſo
unermeßlich reichem Maße in keiner anderen Stadt geübt worden
wäre den Dank aus Nach einer kurzen Erwiderung des Seng
tors Dr Brehmer ſchloß dieſer mittags 1 Uhr die 67 Verſamm
lung der Geſellſchaft Deutſcher Naturforſcher und Aerzte

Dieſer Tage wurde in Eiſenach der 20 Verbandstag
deutſcher Chokolade Fabrikanten abgehalten Der
Jahresbericht beklagt daß die Reichsregierung das Bedürfniß
geſetzlicher Regelung des Verkehrs mit Kakaowaaren wie ſie
jüngſt in Belgien erfolgte verneint hat Bisher vertraten zwar
die Richter bei Beſtrafung von Nahrungsmittel Fälſchungen den
ſoliden Standpunkt des Verbandes trotz gewiſſer chemiſcher Sach
verſtändiger Die Widerſprüche der letzteren erleichterten aber
die übliche vor ſtrengerer Strafe ſchützende Ausrede der Un
kenntniß des Verbotes gewiſſer Beimiſchungen Der Verband
veranlaßte eine Reihe von Beſtrafungen wegen Chocolade
Fälſchungen und ſchritt gegen Anpreiſung von Zuſatzfett ein
ebenſo gegen hochtrabende Bezeichnungen für geringwerthige
Waare Der Geſetzentwurf gegen den unlauteren Wettbewerb
wird im allgemeinen begrüßt

Während der Bundesrath ſich weigerte nach S 139a4 4 O
die WochentagsSaiſon Ueberarbeit für Arbeiterinnen einheitlich
und dauernd zu regeln wurden von ihm die Wünſche des Ver
bandes wegen Saiſon Sonntags Arbeit nach 8 10504 ſchließlich
voll berückſichtigt Die Erhöhung des Kakaobutter Zolles von
9 auf 45 M war aus zollfiskaliſchen Gründen nöthig Dagegenwurde die abermalige Erhöhung des olles von 20 tet 3

auf 36 M entſchieden bekämpft in Werthzoll von faſt 100
Prozent auf einen gewerblichen Rohſtoff wie Honig zur Leb
küchelei ſteht im Zolltarif einzig da Erſt forderte die Regierung
dieſe Zollerhöhung um Umgehung des Zuckerzolles bei Einfuhr
von Zucker in Kunſthonig zu hindern obwohl aber Natur von
Kunſthonig chemiſch unterſcheidbar iſt wie jetzt auch das poli
zeiliche Vorgehen gegen letzteren beweiſt ſetzten die von den

e r Geiſtlichen unterſtützten Agrarier auch für
Naturhonig jenen unerhörten Schutzzoll durch

Die Rohkakao Einfuhr ſtieg im Verbandsjahr um 152
Prozent auf 9,142,500 kg ſo daß die Herſtellung deutſcher Kakao
waaren ſeit 20 Jahren ſich mindeſtens verfünffachte Das Reich
nahm 1894 hierbei 3,199,875 M Zoll ein Die Einfuhr Zunahme
beruht zum Theil auf den zeitweiſe billigeren Rohkakao Preiſen1894 durchſchnittlich 112 M egen 155 in 1893 auch ſanken
dementſprechend die Fabrikat Preiſe 100 kg Chokolade 1894
durchſchnittlich 155 M gegen 190 M in 1893 und Kakaopulver
250 gegen 300 Der Verkehr mit dem Auslande änderte
ſich 1894 abermals ſtark zu Gunſten der deutſchen Kakaowaaren
Das Ausland führte 729,800 kg 79,500 kg gegen 1893 ein
Deutſchland 900,400 kg 252,800 Kg aus die Ausfuhr über
wog alſo zum erſten male Seit 1895 nimmt aber auch die Ein
fuhr wieder ſtark zu der deutſchen Ausfuhr geht nach Eng
land und nach Nordamerika wo ſeit einem Jahr die Zölle gün
ſtiger ſind Der Nutzen der Handelsverträge beſtand vor allem
darin daß ohne ſie die Ausſuhr nach den Vertragsſtaaten ſicher
lich durch Differential Zölle faſt ganz vernichtet wäre während
ſie unter ihrem Schutze nach Belgien Jtalien Rußland und
auch nach Oeſterreich trotz der deutſchen Zweigfabriken in Boden
bach erheblich ſtieg Verbandsmarken die die Reinheit der

gewährleiſten wurden ſeit Beſtehen faſt 60 Millionen
abgeſetzt

Die Verhandlungen des Verbandstages betrafen u a beſſere
Verwerthung von Kakaoſchalen die von der Regierung angeregte
Ausdehnung der ngatuns bei Ausfuhr von Kakaowagren
Feſtſetzung einer Mindeſtmenge von Kakaomaſſe in reiner Chokolade Hißnände beim Verwiegen unlouteren Wettbewerb uſw

Die Mindeſtpreiſe der mit Verbandsmarken gedeckten Kakao
waaren wurden neu feſtgeſetzt Gegen die ſeitens mehrerer klein
gewerblicher Vereinigungen von der Regierung gewünſchte ge
ſetzliche Erſchwerung der Errichtung von Zweiggeſchäften durch
eine beſondere hohe Steuer vom Umſatz aller Filialen wird der
Verband ſoweit dies die Chokolade Jnduſtrie betrifft Einſpruch
erheben Jn den Vorſtand wählte man die Herren Kommerzien
rath Rüger Dresden Stadtrath Hauswaldt Magdeburg P J
Stollwerk Köln und Wilh Werkmeiſter Berlin wieder und Herrn
Eugen Bielefeld Leipzig C G Gaudig Nachf neu

Dresden 23 Sept Jn dem heute vormittag unter dem
Vörſitze Ponillet s Paris begonnenen Berathungen des
litterariſchen Kon greſſes erregten die Mittheilungen der
Vertreter der der Konvention noch nicht beigetretenen Länder
Oeſterreich Ungarn Dänemarck Schweden und Norwegen be
ſonderes Jntereſſe Nach dem Berichte Vaunoi s über das
Urheberrecht an Kunſtwerken wurde folgender Antrag angenom
men Die Entäußerung eines Kunſtwerkes an ſich ſoll nicht dieEntäußerung des en Nachbildungsrechtes in ſich
ſchließen in dieſer Hinſicht bleibt das Eigenthumsrecht des
Künſtlers am Kunſtwerke veſteßen Es iſt wünſchenrwerth daß
in allen Unionſtaaten dieſer Punkt eine gleichmäßige Löſung
finde Daran ſchloſſen ſich weitere Berichte über das Urheber
recht in Mittel und Südamerika ſowie über die Ver
hältniſſe in Oeſterreich Ungarn Nachmittags ſprachenzotürtich intenſiven Widerſtand gefunden An dieſen Stellen iſt

as Becken auch nicht breit umſomehr aber haben ſich die in Halberpine Kaminsky und der urd Staatsrath Jſſakow
über den Anſchluß Rußlands an die Konvention welche erſolgen

ſoll wenn Rußland ſeine innere Geſetzgebung auf dieſem Gebiete
geordnet habe Profeſſor Dorp und Hoehl ſprachen über den
Anſchluß Dänemarks und Norwegens und ſtellten denſelben in
Ausſicht Lermina Paris referirte über die Schaffung eines
univerſellen Katalogs ſämmtlicher geiſtigen Erzeugniſſe Hierauf
wurde die Sitzung auf morgen vertagt

d2

Meteorologiſche Station zu Halle

23 Sept 24 Sp0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,7 761,5Thermomeler Celſins 12,9 11,1el Fenchtigteit 87 86Winde SW 1 SW 1Maximum der Lemperatinr am 23 Sept 229 C
Minimum in der Nacht vom 23 Sept zum 24 Sept 10 12 0
Nieder ſchläge am 24 Sept 7 Uhr morgens 0 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 23 Sept
8 Uhr morgens

WindrichtunStationen Barom u Wohn Welter Tempe
mm Skala 12 ratur C

Meine l 770 W 4 wolkig 14Swinemönde e 773 SSO 2 heiter 10am burg 771 SO 3 heiter 10orkum 770 SSO 1 wolkenlos 13Hannover 771 SSO 1 wolkenlos 11Berlin 773 ſtill wolkenlos 9Breslau 75 ſtill bedeckt 7Bamberg 774 ſtill wolkenlosMünchen 775 O 1 wolkenlos 7Wien 776 ſtill Nebel 5Prag 776 SW 1 heiter 6Trie ſt 773 O 1 wolkenlos 17Petersburg 762 WNW 1 bedeckt 10aparanda 750 SW 2 bedeckt 8Stodholn 764 W 4 wolkenlos 13Kopenhagen 771 SW 2 wolkenlos 12Aberdeen 767 W 2 heiter 1Cort 7 HOSO 1 heiter 16Partie 769 ſtill wolkenlos 12
Petroleum

7 burg 23 Sept Petroleum loco geschäftslos Stanard wiite
ioco 6,15

Bremen 23 Sept Börsen Schluss Bericht Kaffinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Sohwach Loco 6,10 Br

Stettin 23 Sept Loco 10,40
r erpen 23 Sept Sehbluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 27

Kursberioht der Hallesohen Bankfirmen vom 24 Sept
Dividende Zins Lins Kumu ofür h termin russ

alleesche 40/0 Stadt Anl von 1882 u o 102,50329 Theater Anl von 1884 u o 313 102 0t 3 Stadt 1886 u o 32 102,75 BD z 18892 n u h 3Akener 3 v u n 2 101,75 6Erfurter 22 u z i 3Halberstädter 3 25 y 1890 2 u o 3 102 0
Naumburger 3 n u 2 101,75 6Landschaftl 3 Central Pſandbrioſe u 3 101,50
Sächsische49landschaftl Plandbriete Nru I 4 103,75 6

e 3 h u o 102,25r 490 Provinzial Anleihe rersch 4 104,253 ha h 3 l 102,60 6Knappsechafts Rerutegenoraenaehatt

490 Anleihe ru 4 104,50 6Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra ru 3 101 0Cröllw A Papierlabr 49 Hyp Anl u h 4 102 6
F Zimmermann Co Masch 490 H A 4 10360Hall Act Brauerei 4 Hyp An ru 101,75 6Körbisdorf Zuckerfabrik a 2 h u ol 101,59
Ludwig II Gewerkschaft u u i 4Naumburger Braunkohlen u 100 6Waldauer Braunkohblen 4 u o e 104 0Süchs Thür Prauvk V chläav a 4 l 102,50
Werschen Weissent Brk 4 u h 195Zeitzer Paraff u Soluröifabr 590

Sehuldv rüekz à 10 5 u 5 106 6allesche Bankvereins Aklien 1894 7 i h 5 1576
Spar u Vorschuss Bank Aktien 18094 3 un 89 0
Cönnern Malzfabrik Aktien 189495 18 n 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189495 10 i 4 1706
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189495 2 h 4 60,75 3
Eilenburger Kattun AManuſaktur Akt 189495 0 V 4 55,50 9
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189394 3 o SGlauzig Zuekerlabrik Aktien 1894 s 4 V le 9 JHallesche Hafenbahn Aktien 189495 3 4 99
Hallesehe Maschinenfabrik Aktien 1894 28 I 4 380 6
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 r 3
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1893194 6 I 4184
Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 189495 o 4108,25
Landsberg Malzfabrik Aktien 18939 s 5 uNaumburger Braunkohlen Aktien 188495 12 4 160 6
Niemberg Malzfabrik Aktien 189495 42 V 4 92
Packhofs Aktien SSächs Thür Braunk St Aktien 1894 s h 2 127 50Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 5 r 5 131,50
Waldauer Braunkonlen St Aktien 1893185 4 4 128 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189495 12 191 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1894951 20
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 189495 4 4 92,25 0
Zuekerraffinerie IIalle Aktien 1893 s 12 o ls6s sBruckd Nietl Bergb Ver Kux ohne Zs o z
Konsolidirte Pflännerschaft Kuxe h v 202 e

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Sparſame Hausfrauen haben Recht wenn ſie ſtets das Beſte
und Billigſte kaufen aber handelt es ſich darum eiwas für die Geſund
heit zu thun dann ſoll man lieber eine Kleinigkeit mehr geben der
Vortheil wiegt hier mehr als die MehrAusgabe So liegt es z V
bei der Patent Myrrholin Seiſe Dieſelbe koſtet allerdings 50 P

Sparſame Hausfrauen
das Stück beſitzt aber ſolch n r keiner anderen T vil tte
Seife innewohnenden Eigenſchaften für die Geſundheitspflege der

aut daß die hervorragendſten deutſchen Profeſſoren und Aerzte
ſie als die beſte Toiletteſeife bezeichneten ein Urtheil das
gewiß Jedem genügen wird Die PatentMyrrholinSeife iſt in
allen guten Parfümerie und Drogen Geſchäften ſowie in den
Apotheken e à 50 Pfg erhältlich und muß jedes Stück die Patent

nummer 63592 tragen a d

ardinen Bester
Weiss u créème ea 4 Poenster

ompfehlen

zu bedeutend
Portièren Teppiche Tischdecken ermässigten

ältere Muster Preisen
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pevorgtehenden Wohnungswechse
z

sind in besonderen Abtheilungen KIl OSSO Restpartien in nur Forzüglichen Qualitäten von

Barainen Stores Portièron J oppioſton und J isei
zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt

Gardinen in Weiss und crème in Resten bis zu 4 Fenstern à Fenster Vom FIIc 25 am
FPortièren abgepasst mit Franzen fertig zum Aufmachen per Stück vom F 60 am
Teppiche in Brüssel Velvet Teurnay Smyrna und Axwinster letztere vom F 5,75 am
Tischeleckcem in allen Qualitäten u Farben sowie Chaiselonguedecken zum biligsten FPreisen
Lääeaſerstoffe aller Arten und Breiten in Resten bis ca 10 Meter weit unter Preis

Nobon

Calaloge uns QQuiftlg von 20 M an
pol

ober M
Angabe See t unb o Freioeo er

e ee e de So
Marktplatz 2 u 3

Geschàäftshaus

J LEWIN
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Verkaufsstellen

erwirken und verwerthenE a W a
Patentanwälte

Berlin M Louisonstrasse
Unſer Bureau hat über 21,000Patentangelegenheiten bereils er
ledigt Verwerthungs Verträge wurden
im Betrage von mehr als I Milleonen Mk abgeſchloſſen Wir geben e
Aufklärung koſtenlos und verſenden
unſere Proſpekte gratis tie

Vertreter W Pnackebuseh
Thomaſinsſtr G

Gebrauchte Laden z Con
tor u HReſtaurations Ein
richtungen Pianinos und
dergl m kauft ſtets S
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 e
Gebrauchte Möbel
j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtetsr riedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 r
Größtes Lager aller Arten r
Pöklkcherwagren

G Zandker Gr Klausſtraße 12Venheiten
Kuaben und Miüdch en Kleidung
empfehlen von einfachſter bis hvqjen re nug

in größter Auswahl

Bis 10 Ahrelectriſch W

Neben von e Wollſtoffſtehendes Kinderkleid iſt vorräthig in
marigeblan mit weiß beſetzt

e rothroth weiß ebraun t 57und koſtet in

Größe I III III IV V V VII VII Xhintere Länge em 45 50 55 61 68 74 80 86 92 98
Preis 75 4 450 10 775 40 70 35 10 11

Während dieſer Woche iſt das Kleid in allen Farben ſo
wie Größen Schaufenſter ausgeſtellt und bikten
in unſerem wir um gefl Beachtungdeſſelben Stoff zu neuen Aermeln e vorräthigM h Jüdlel vSrixtiger Str 101

via ne vWederſs

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

zu haben in allen Lotterie
geschäften und in den

auren Plakate Kenntlichen

J SS

5 Vennin u Necoration

Gebr Kroppenstädt
Möbel Fabrik und Magazin

Große Märkerſtraße 4

Durch unſeren ff eingerichteten Neubau in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir
in der Lage dem geehrten Publikum die größte und reichſte Auswahl in complett
aufgeſtellten Muſterzimmern als wie Salons Wohnzimnmern Speisezimmern
Herren und Damenzimmern Schlafzrimmern ete zu bieten

40 complett aufgeſtellte Muſterzimmer in jeder Preislage von 300 400 600
800 1000 bis 5000 Mk

Billigſte Preiſe
Abends
tten wir um geflu T Ridbelfabrianten

Nanpt
Tretffer

3320 Gewinne
28 Grosse ine im ſo l i S e m10 000 an

Die Gewinne bestehen aus Silber und haben einen Effectivwerth von vo o des planmässigen Woerthes aa

20 Pfg extra
versendet

i Mein Magen

Rathskeller Reubau

Reelle Bedienung
ſind unſere Schaufenſter Ausſtellungen von complett auf

eſtellien Muſterzimmern in den Ratzsre er Schanteyiter
Beachtung und Beſichtigung

Prima üss Kohlensauro
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E

hält ſtets auf Lager und liefert ſolche frei Haus
H Kretschmar Spediteur Königſtr 20

Pun
Groſje Märkerſtraße Z Fernſprecher 659

Ausſtattungen
jn Porzellan Steingcut Gristallclas Mckelwaaren

für Hotels Reſtanrants und Familien

Reichhaltigſte Auswahl Prombte Lieferung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

s

Griginal ILoose i Ut m 20 n l J Vchr aler llannover Mr Pachbobtr 29
Auskünfte

S uüber Geschäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und ädiscret auf

S alle Plätze der Welt
Beyrich Greve

internationales Auskunſtsbureau
Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

B Döll An der 1 e

deu
der vormal

Coucursmaſſe
J des FabrikantenJ Franz gert Titter

ſind nochfeine Schuuckſachen
mit ächten Brillanten ſowie

E BVroſchen Uhrketten Ringe rc
vorhanden außerdem

nnechte S
Schmuckſachen

beſonders Broſchen Arm
reifen Uhrketten Cravatten

nadeln und Haarnadeln in
großer r a außer

ordentlich billigLieben Suihe

a ehe maſſiv u
gold Stirn
noch in großer Auswahl
vorhanden im Ausverkauf

des ehemals
Franz Rob Tittel ſchen
Conenrswaareulagers

Unächte Ringe ſind nicht
vorhanden

Liebenauer Str 1605
De Feſte Taxpreiſe

J echte und unächte
chmuckſachen

jeder Art werden nach wie
vor ſauber und ſachgemäß

reparirt

F R TittelLiebenauer 1665

Mit 2 Beiblättern

in Gold gediegene Armbänder
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